
Elektronische Scannerkassen, Bar-
codes und Innovationen entlang der 
Supply Chain haben die Schnelligkeit 
und Preissicherheit an den Kassen im 
Lebensmitteleinzelhandel in den letzten 
Jahrzehnten revolutioniert. Eine wei-
tere Technologie, die zukünftig den LEH 
unterstützen kann, sind elektronische 
Preisschilder oder Electronic Shelf 
Labels (ESL) direkt an den Regalen im Supermarkt. Durch diese 
Technologie können Preisänderungen zentral durch Eingabe in 
das Warenwirtschaftssystem und mittels WLAN-Übertragung 
stattfinden. Damit können Preise einfach und flexibel angepasst 
werden. Elektronische Preisschilder unterscheiden sich für den 
Konsumenten kaum merklich von den ursprünglichen Papier-

schildern, doch sind dem Design und der Informationsdarstel-
lung darauf nahezu keine Grenzen gesetzt.
Zahlreiche Studien zu diesem Thema haben sich mit der Han-
delsperspektive beschäftigt, die Kundensicht jedoch größtenteils 
vernachlässigt. Deshalb untersuchte das Institut für Handel und 
Marketing (H&M) die Kundenanforderungen an elektronische 
Preisschilder im LEH. Knapp 300 Probanden wurden Face-
to-Face mittels eines standardisierten Fragebogens befragt. Es 
zeigt sich, dass die Probanden eine einfache und übersichtliche 
Gestaltung der ESL bevorzugen. Nur bei Preisaktionen ist es 
sinnvoll, diese farblich hervorzuheben. Wichtig ist den Kunden 
auch, dass der Stattpreis mitangegeben wird.
Des Weiteren ist die nachhaltige Denkweise bei den Probanden 
stark ausgeprägt. Auch einer flexiblen Preisstrategie stehen sie 
offen gegenüber: Obst- und Gemüsepreise könnten beispiels-
weise am Abend unkompliziert auf den ESL gesenkt werden, 
um dadurch die Wegwerfquote zu reduzieren. Dies wäre eine 
wünschenswerte und positive Entwicklung.
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